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Geleitwort.
Der Abschluß des Jahrgangs 1951 war für die Leitung der

Wiener Entomologischen Gesellschaft mit viel Mühen und Ver-
drießlichkeiten verbunden. Die Ausgabe des letzten Heftes des
genannten Bandes hat sich aus Gründen, die weder finanzieller Art
noch auch einer Beeinflussungsmöglichkeit durch unsere Gesell-
schaft zugänglich waren, ungebührlich lange hinausgezögert. Es
wird deshalb um Nachsicht gebeten. So unangenehm sich diese
Tatsache in jeder Weise bemerkbar machte, hatte sie doch wenig-
stens den einen Vorteil, daß aus den zahlreichen Nachfragen von
Autoren, Mitgliedern und Lesern entnommen werden konnte, daß
die Zeitschrift einem wirklichen Bedürfnis der Entomologen zu
dienen versteht und daß ihr zeitweiliges Fehlen sehr störend
empfunden wurde. Durch einen nunmehr erfolgten Wechsel in der
mit der Drucklegung betrauten Anstalt hat die Leitung der Ge-
sellschaft vorgesorgt, daß sich derartige Verzögerungen künftighin
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nicht mehr wiederholen werden. Der Jahrgang 1952 wird nun in
rascher Folge herauskommen um die bisher versäumte Zeit ein-
zubringen.

Der in den Nachkriegs jähren begonnene Wiederaufbau der
Zeitschrift konnte auch beim Jahrgang 1951 fortgesetzt werden.
Gegenüber 164 Seiten mit 6 einfarbigen Tafeln im Jahre 1950
stieg der Umfang 1951 auf 192 Seiten Text, 1 Farbentafel und
17 Schwarztafeln. Der Band 1952 wird darin nicht zurückstehen,
was neben der bewährten Opferwilligkeit unserer Mitglieder da-
durch erreichbar ist, daß das Land Niederösterreich eine namhafte
Subvention gewährt hat und daß es erstmalig auch gelungen ist,
einen ansehnlichen Betrag als Druckunterstützung durch den Not-
ring der wissenschaftlichen Verbände Österreichs zugesprochen zu
erhalten.

Inhaltlich wird auch heuer an der bisher bewährten Linie fest-
gehalten. Dem Interessenkreis der überwiegenden Mehrzahl der
Mitglieder entsprechend werden jedoch so wie in früheren Jahren
nur mehr Aufsätze allgemeinen entomologischen Inhaltes und solche
aus dem weiten Gebiete der Lepidopterologie mit besonderer Be-
rücksichtigung der Mikrolepidopteren aufgenommen. Arbeiten über
Themen aus anderen Insektenordnungen, ζ. Β. Coleopteren, Ortho-
pteren usw., werden in dieser Zeitschrift, bei deren Lesern sie
wenig Anklang finden, von den einschlägigen Fachkreisen auch
kaum gesucht. Aus diesen Gebieten werden daher nur mehr die
bereits vorhandenen Manuskripte veröffentlicht. Im Rahmen der
Lepidopterologie wird, wie üblich, durch vielseitige Gestaltung des
Inhaltes der einzelnen Hefte angestrebt, den verschiedenartigen
Bedürfnissen und Geschmacksrichtungen des Leserkreises zu ent-
sprechen. Die in letzter Zeit in Niederösterreich intensivierte Sam-
meltätigkeit bringt es mit sich, daß den Lepidopteren und dem
Faunenbestand in diesem Lande besonderes Augenmerk zukommt,
doch sollen auch die anderen Bundesländer, in welchen gleichfalls
reges entomologisches Leben herrscht und schöne Erfolge erzielt
wurden, keineswegs benachteiligt sein und auch ihnen der ge-
bührende Raum zur Verfügung stehen. Schließlich wird das Lite-
raturreferat über die wichtigsten neuen anderwärts veröffentlichten
Arbeiten in der gewohnten Weise durch knappe Inhaltsangaben
und kritische Bemerkungen unterrichten. Die Leitung der Wiener
Entomologischen Gesellschaft darf daher ebenso wie die Schrift-
leitung hoffen, den heimischen und auswärtigen Entomologen
Brauchbares zu bieten, ihre alten Freunde zu erhalten und weitere '
treue Anhänger der Zeitschrift hinzu zu gewinnen.

Für die inländischen Bezieher sind Erlagscheine für
die Entrichtung des Jahresbeitrages angeschlossen. In An-
betracht der vorgeschrittenen Jahreszeit wird, soweit dies
nicht inzwischen geschehen ist, um baldige Überweisung
gebeten.
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